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1 Identifikation 

Herstellername: NGT-Bowling e.K. 

Straße: Helmholtzstraße 9 

Ort: D-52428 Jülich 

Tel.: +49 2461 99 52 111 

Fax: +49 2461 99 52 112 

Email: info@ngt-bowling.com 

Internet: www.ngt-bowling.com 

Anlagenbezeichnung: String Pinsetter 

Typ: airOsetter 

Baujahr: ab 2020 
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2 Benutzerhinweise 

2.1 Zweck des Dokumentes 

Die Betriebsanleitung enthält wichtige Hinweise, um die Anlage sicher, 
sachgerecht und wirtschaftlich zu betreiben. Ihre Beachtung hilft Gefah-
ren zu vermeiden, Reparaturkosten und Ausfallzeiten zu vermindern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer der Anlage zu erhöhen. 

Die Betriebsanleitung ist von jeder Person zu lesen und anzuwenden, 
die mit Arbeiten an der Anlage beauftragt ist. 

Das mit Tätigkeiten an der Anlage beauftragte Personal muss vor Ar-
beitsbeginn die Betriebsanleitung gelesen haben. Dies gilt in besonde-
rem Maße für Personal, das nur gelegentlich an der Anlage tätig wird, 
zum Beispiel bei Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten. 

Die Betriebsanleitung muss jederzeit verfügbar sein. Bewahren Sie ein 
Exemplar dieser Betriebsanleitung ständig am Einsatzort der Anlage 
auf! 

Neben der Betriebsanleitung sind die im Verwenderland und an der 
Einsatzstelle geltenden verbindlichen Reglungen zur Unfallverhütung zu 
beachten. Daneben sind auch die anerkannten fachtechnischen Regeln 
für sicherheits- und fachgerechtes Arbeiten einzuhalten. 

 
 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

2.2 Zielgruppen 

¶ Der Betreiber ist als übergeordnete juristische Person verant-
wortlich für die bestimmungsgemäße Verwendung der Anlage 
und für die Ausbildung sowie den Einsatz der autorisierten Per-
sonen. Er legt für seinen Betrieb die verbindlichen Kompetenzen 
und Weisungsbefugnisse der autorisierten Personen fest. 

¶ Als Fachkraft wird eine Person bezeichnet, die auf Grund ihrer 
fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen die ihr über-
tragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen 
kann. Weiterhin besitzt sie Kenntnis über die einschlägigen Best-
immungen. Es kommt nur ausgebildetes Fachpersonal oder sol-
ches Personal in Betracht, das nach Auswahl des Betreibers für 
fähig befunden wurde. 

¶ Als geschulte/unterwiesene Person gilt eine Person, die über 
die ihr übertragenen Aufgaben und die möglichen Gefahren bei 
unsachgemäßem Verhalten unterrichtet und erforderlichenfalls 
angelernt wurde. Auch über die notwendigen Schutzeinrichtun-
gen und Schutzmaßnahmen wurde sie belehrt. Zu schulendes, 
anzulernendes, einzuweisendes oder im Rahmen einer allgemei-
nen Ausbildung befindliches Personal darf nur unter ständiger 
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Aufsicht einer erfahrenen Person tätig werden.  
Die Zuständigkeiten sind klar abzugrenzen und festzulegen. Das 
gesetzlich zulässige Mindestalter ist zu beachten! 

 

2.3 Haftung und Gewährleistung 

Alle Angaben in dieser Betriebsanleitung erfolgen unter Berücksichti-
gung unserer bisherigen Erfahrungen und Erkenntnisse nach bestem 
Wissen. 

Die Originalfassung dieser Betriebsanleitung wurde in deutscher Spra-
che erstellt und von uns sachlich geprüft. Die Übersetzung in die jewei-
lige Landes-/Vertragssprache wurde von einem anerkannten Überset-
zungsbüro durchgeführt.  

Diese Betriebsanleitung wurde mit größter Sorgfalt zusammengestellt. 
Sollten Sie jedoch noch Unvollständigkeiten und/oder Fehler feststellen, 
setzen Sie uns davon bitte schriftlich in Kenntnis. Durch Ihre Verbesse-
rungsvorschläge helfen Sie bei der Gestaltung einer benutzerfreundli-
chen Betriebsanleitung mit. 

Auf technische Teile und Funktionsweise der Maschine wird eine Ge-
währleistung von 2 Jahren gewährt. Die Gewährleistung gilt nur inso-
weit, als die Anlage gemäß unseren Richtlinien und Vorschriften ver-
wendet wird. Wenn ein Siegel gebrochen ist oder wenn Abdeckungen 
ohne Genehmigung entfernt werden, erlischt die Gewährleistung ab 
diesem Zeitpunkt. 

 
 

 

2.4 Nachbestellung und Copyright 

Weitere Exemplare dieser Betriebsanleitung können unter der im Kapi-
tel Identifikation angegebenen Adresse nachbestellt werden. Bitte be-
rücksichtigen Sie, dass eine Nachbestellung kostenpflichtig ist. 

Alle Rechte ausdrücklich vorbehalten, dies betrifft auch alle Abbildun-
gen und Zeichnungen. Vervielfältigung oder Mitteilung an Dritte, gleich-
gültig in welcher Form, ist ohne unsere schriftliche Genehmigung nicht 
gestattet. 
Logos, airOsetter, airOvator und airOlift sind geschützte Marken. 
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3 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

Grundvoraussetzung für den sicherheitsgerechten Umgang und den 
störungsfreien Betrieb dieser Anlage ist die Kenntnis der grundlegen-
den Sicherheitshinweise. Zusätzlich zu den in dieser Betriebsanleitung 
angegebenen Hinweisen sind die Sicherheitshinweise der Zulieferkom-
ponenten in den im Anhang beigefügten Dokumentationen zu berück-
sichtigen. 

1. Es ist nicht erlaubt, die Anlage für einen anderen als den durch 
den Hersteller vorgesehenen Zweck einzusetzen.  

2. Wenn das Personal Fehler oder Gefahren feststellt, muss der Be-
treiber oder sein Bevollmächtigter unmittelbar davon in Kenntnis 
gesetzt werden. 

3. Wenn mehrere Personen an der Anlage arbeiten, ist eine gute 
Zusammenarbeit und eine genaue Abstimmung der Tätigkeiten 
notwendig. 

4. Sicherheitseinrichtungen und -vorkehrungen, dürfen während des 
normalen Betriebs der Anlage niemals entfernt oder überbrückt 
werden. 

5. Ist die Demontage von Sicherheitseinrichtungen zwingend erfor-
derlich, hat unmittelbar nach Beendigung der Arbeiten die Re-
montage und Überprüfung der Sicherheitseinrichtungen zu erfol-
gen. 

6. Gefährliche Zonen der Anlage dürfen nur von dafür vorgesehe-
nen Personen betreten werden. 

7. Arbeiten an technischen Ausrüstungen (z.B. Elektrik) dürfen nur 
von dem entsprechenden Fachpersonal ausgeführt werden. 

8. Beim Umgang mit Ölen, Fetten und anderen chemischen Sub-
stanzen, sind die für das Produkt geltenden Sicherheitsvorschrif-
ten zu beachten!  

9. Heiße Teile dürfen nicht mit explosionsgefährlichen oder leicht-
entflammbaren Chemikalien in Kontakt kommen. 

 
 

Schutzeinrichtungen sind nach einer Demontage wieder in ihrer 
Schutzstellung zu montieren. 
Beschädigungen an Schutzeinrichtungen und Fehlzustände sind umge-
hend zu beheben.  
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3.1 Ausbildung des Personals 

Hinweis! 
Beachten Sie auch die Hinweise in den Original-Betriebsanleitungen 
der Zulieferkomponenten. 

 

 

Hinweis! 
Die Anlage wurde von Fachpersonal der NGT-Bowling e.K. vormon-
tiert. 

 

 

Arbeiten an der elektrischen und mechanischen Ausrüstung der Anlage 
dürfen nur vom jeweiligen Fachpersonal durchgeführt werden. 

 

 

Beachten Sie die Hinweise zum Personal in den jeweiligen Kapiteln 
dieser Betriebsanleitung. 
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3.2 Darstellung von Sicherheitshinweisen 

In der Betriebsanleitung werden folgende Benennungen und Zeichen 
für Sicherheitshinweise verwendet: 
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere gesundheits-
schädliche Auswirkungen zur Folge haben, bis hin zu lebensge-
fährlichen Verletzungen! 

 
 

Dieses Symbol bedeutet eine unmittelbar drohende Gefahr für das Le-
ben und die Gesundheit von Personen. Das Nichtbeachten dieser Hin-
weise hat schwere gesundheitsschädliche Auswirkungen zur Folge, bis 
hin zu lebensgefährlichen Verletzungen. 

 

 

Das Symbol weist auf mögliche Sach- und/oder Umweltschäden hin.  

 

Dieses Symbol deutet auf wichtige Sachverhalte und besonders nützli-
che Informationen hin. 

 

 

Warnung vor elektrischer Spannung  
 

Warnung vor Handverletzungen  
 

Warnung vor automatischem Anlauf  
 

Zutritt für Unbefugte verboten  

 

Aufenthalt unter der Last verboten  

 

Nicht schalten  
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Aufsteigen verboten  

 

Hineinfassen verboten  

 

Netzstecker ziehen  

 

Fußschutz benutzen  

 

Handschutz benutzen  

 

Umweltgefährlich  
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3.3 Symbole an der Anlage 

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Anlage sind stets in 
gut lesbarem Zustand zu halten. 

 
 

Auf dem Schaltschrank ist das nachfolgende Piktogramm ange-
bracht: 
 

¶ Warnung vor elektrischer Spannung 
 

 
 

An der airOsetter-Einheit ist das nachfolgende Piktogramm ange-
bracht: 
 

¶ Warnung vor Handverletzung 

 
 

An den Aufbauten ist das nachfolgende Piktogramm angebracht: 
 

¶ Aufsteigen verboten 
 

 

Am Ausgang der airOlift-Einheit / am Hood ist das nachfolgende Pik-
togramm angebracht: 
 
¶ Hineinfassen verboten 

 

 

 

3.4 Persönliche Schutzausrüstung 

Die erforderlichen oder durch Vorschriften geforderten persönlichen 
Schutzausrüstungen sind vom Betreiber bereitzustellen. 

Das Tragen von persönlicher Schutzausrüstung ist, je nach auszufüh-
render Tätigkeit, vorgeschrieben. Hierauf wird in den einzelnen Kapiteln 
dieser Betriebsanleitung gesondert hingewiesen. 
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3.5 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen 

Die Anlage entspricht dem Stand der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln. Dennoch können gefährliche Situatio-
nen entstehen. 

 
 

Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen müssen in einwandfreiem 
Zustand gehalten werden.  

 

Anlage nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungs-
gemäß, sicherheits- und gefahrenbewusst unter Beachtung der Be-
triebsanleitung benutzen! Insbesondere Störungen, die die Sicherheit 
beeinträchtigen können, umgehend beseitigen (lassen)! 

 

 

Schutzeinrichtungen sind nach einer Demontage wieder in ihrer 
Schutzstellung zu montieren. 

Die Anlage darf nur mit fest montierten und funktionsfähigen Sicher-
heitseinrichtungen betrieben werden. 

Sollten die Sicherheitseinrichtungen zu Wartungs- bzw. Reparaturarbei-
ten entfernt werden müssen, muss die Remontage unmittelbar nach 
Abschluss der entsprechenden Arbeiten erfolgen. Alle Arbeiten in die-
ser Hinsicht dürfen nur von Fachpersonal durchgeführt werden. 
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3.5.1 Übergreifender Hauptschalter (Netztrenneinrichtung) und Absperrhähne 

 

  

Abbildung 1: Hauptschalter (Netztrenneinrichtung) 

 
Nr. Bezeichnung Funktion 

1 Übergreifender Haupt-
schalter 

Ein-/ Ausschalten Stromversorgung der angegebenen Pinset-
ter 

2 Absperrhahn  
Pneumatik (1 von 5) 

Ein-/ Ausschalten Druckluftversorgung der angegebenen Ein-
heiten 

 

Der übergreifende Hauptschalter dient zum Ein- und Ausschalten der 
Stromversorgung der über dem Schalter angegebenen Pinsetter.  

 

Achtung! Bei ausgeschaltetem Hauptschalter ist nicht der gesamte 
Schaltschrank spannungsfrei.  

 

 

1 

2 
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3.5.2 Hauptschalter (Netztrenneinrichtung) 

 

 

Abbildung 2: Hauptschalter (Netztrenneinrichtung) 

 
Nr. Bezeichnung Funktion 

1 Hauptschalter 1 Ein-/ Ausschalten Stromversorgung Scoring System 

2 Hauptschalter 2 Ein-/ Ausschalten Stromversorgung airOsetter, airOvator,  
airOlift 

 

Die Hauptschalter befinden sich auf der Rückseite des airOsetter und 
dienen zum Ein- und Ausschalten der o.g. Funktionseinheiten.  

 

Achtung! Bei ausgeschalteten Hauptschaltern ist nicht der gesamte 
Schaltschrank spannungsfrei.  

 

1 

2 
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3.5.3 Schutzeinhausung mit Schutzabdeckungen airOsetter (Hood) 

Der airOsetter darf nur mit fest montierter und funktionsfähiger Schutz-
einhausung mit korrekt und fest montierten Schutzabdeckungen betrie-
ben werden. 

Sollte die Schutzeinhausung bzw. die Schutzabdeckungen zu War-
tungs- bzw. Reparaturarbeiten entfernt werden müssen, muss die Re-
montage unmittelbar nach Abschluss der entsprechenden Arbeiten er-
folgen. 

 

 

Beachten Sie die weiteren Hinweise in den einzelnen Kapiteln dieser 
Betriebsanleitung!  

 

 

3.5.4 Abweisende Schutzeinrichtungen airOvator und airOlift 

Der airOvator und der airOlift darf nur mit der fest montierten und funk-
tionsfähigen abweisenden Schutzeinrichtung (Schutzeinhausung) be-
trieben werden. 

Sollte die Schutzeinrichtung zu Wartungs- bzw. Reparaturarbeiten ent-
fernt / geöffnet werden müssen, muss die Remontage / das Schließen 
unmittelbar nach Abschluss der entsprechenden Arbeiten erfolgen. 

 

 

Beachten Sie die weiteren Hinweise in den einzelnen Kapiteln dieser 
Betriebsanleitung!  
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3.6 Hinweise auf besondere Gefahrenarten 

3.6.1 Elektrische Energie 

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung! 
Unbedingt die folgenden Hinweise beachten. 

 
 

Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung der Anlage dürfen nur von 
elektrotechnischem Fachpersonal, den elektrotechnischen Regeln ent-
sprechend, durchgeführt werden. 

Anlagenteile, an denen Inspektions-, Wartungs- und Reparaturarbeiten 
durchgeführt werden, müssen - falls vorgeschrieben - spannungsfrei 
geschaltet werden. Die freigeschalteten Teile zuerst auf Spannungs-
freiheit prüfen, dann erden und kurzschließen sowie benachbarte, unter 
Spannung stehende Teile, abschirmen! 

Nur Originalsicherungen mit vorgeschriebener Stromstärke verwenden! 
Bei Störungen in der elektrischen Energieversorgung Anlage sofort ab-
schalten! 

Die elektrische Ausrüstung der Anlage regelmäßig inspizieren/prüfen. 
Mängel sofort beseitigen. 

Sind Arbeiten an spannungsführenden Teilen notwendig, ist eine zweite 
Person hinzuziehen, die im Notfall den entsprechenden Hauptschalter 
betätigt. Arbeitsbereich mit einer rot-weißen Sicherungskette und einem 
Warnschild absperren. Nur isoliertes Werkzeug benutzen! 

 
 

Beachten Sie die Sicherheitshinweise in der entsprechenden Betriebs-
anleitung des jeweiligen Herstellers.  

 

3.6.2 Sicherung gegen Anlauf/versehentliches Einschalten 

Damit gewährleistet werden kann, dass die Anlage energielos ist, ist 
folgende Vorgehensweise zu beachten: 

¶ bei stillstehender Anlage den Netzstecker ziehen 

 

 
 

3.6.3 Allgemeine Arbeitsweise vor Inbetriebsetzen 

Bevor die Anlage in Betrieb gesetzt wird, ist es die Pflicht des Bedie-
ners, sich zu vergewissern, dass niemand sich im Gefahrenbereich der 
Anlage aufhält. 
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3.6.1 Pneumatik 

Alle Arbeiten an pneumatischen Einrichtungen dürfen nur von Personen 
durchgeführt werden, die über Fachkenntnis und Erfahrung in der 
Pneumatik verfügen! 

Für pneumatische Systeme gelten gesonderte Sicherheitsvorschriften. 

Nach Abschalten des Systems die im System vorhandene und potenti-
ell gefährliche Rest-Energie berücksichtigen. 

 
 

Quetschgefahr! 
Gefahr der Verletzung durch Restenergie. 

 
 

Vor Reparatur- oder Wartungsarbeiten an pneumatischen Systemen 
den im System befindliche Restdruck entlasten. Aufgrund der Druckent-
lastung können Teile oder Komponenten des Systems nach unten fal-
len. Ablassventile sollten in Notfällen verwendet werden. Teile oder 
Komponenten, die bei Druckentlastung herabfallen können, mit mecha-
nischen Mitteln (Schrauben, Klammern) sichern. Betriebsanleitung un-
bedingt beachten. 

Alle Leitungen, Schläuche und Verschraubungen regelmäßig auf Dich-
tigkeit und äußerlich erkennbare Beschädigungen überprüfen! Beschä-
digungen umgehend beseitigen! 

Pneumatik-Leitungen fachgerecht verlegen und montieren! Anschlüsse 
nicht verwechseln! Armaturen, Länge und Qualität der Schlauchleitun-
gen müssen den Anforderungen entsprechen. 

 
 

3.6.1 Lärm 

Der mit A bewertete äquivalente Dauerschalldruckpegel liegt unter 70 
dB(A). 

 

 

3.6.2 Öle und Emulsionen 

Öle, Fette und Emulsionen können in die Haut eindringen. Die Haut-
schutzmittel sind seitens des Betreibers auf die verwendeten Gefahr-
stoffe abzustimmen. 

Vorsicht beim Umgang mit heißen Betriebs- und Hilfsstoffen 
(Verbrennungs- bzw. Verbrühungsgefahr)! 

 

 

3.6.3 Reinigungsmittel 

Sicherheitsdatenblätter beachten!  
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3.6.4 Brandbekämpfung 

In unmittelbarer Nähe der Anlage müssen Einrichtungen zur Brand-
bekämpfung installiert sein. 

Warnung! 

Verletzungsgefahr bei der Verwendung von ungeeigneter Ausrüstung 
für die Brandbekämpfung. 

 

 

3.6.5 Organisatorische Maßnahmen 

Die Betriebsanleitung ist ständig am Einsatzort der Anlage griffbereit 
aufzubewahren! Die Sicherheitshinweise in den Betriebsanleitungen der 
Komponenten sind unbedingt zu beachten. 

Allgemeingültige, gesetzliche und sonstige verbindliche Regelungen zur 
Unfallverhütung und zum Umweltschutz sind zu beachten und anzuwei-
sen! 

Der Betreiber muss das Bedienpersonal umfassend schulen. Der Be-
treiber muss sicherstellen, dass über mögliche Gefahren unterrichtet 
wird. Das Bedienpersonal muss vom Betreiber durch Sicherheitsbeleh-
rungen und Betriebsanweisungen umfassend angewiesen werden.  

Das mit Tätigkeiten an der Anlage beauftragte Personal muss vor Ar-
beitsbeginn die Betriebsanleitung, und hier besonders das Kapitel Si-
cherheitshinweise, gelesen haben. Dies gilt in besonderem Maße für 
nur gelegentlich an der Anlage tätiges Personal (Reinigungs- und War-
tungsarbeiten). 

Zumindest gelegentlich sicherheits- und gefahrenbewusstes Arbeiten 
des Personals unter Beachtung der Betriebsanleitung kontrollieren! 

 

 

Es ist die gegebenenfalls notwendige persönliche Schutzausrüstung 
(PSA) zu tragen. 

Hierbei sind die Vorgaben des Betreibers bzw. die Vorgaben in den 
Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten zu beachten! 

 

 

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Anlage beachten! 

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an/auf der Anlage in lesbarem 
Zustand halten! 

Bei sicherheitsrelevanten Änderungen der Anlage oder ihres Betriebes 
die Anlage sofort stillsetzen! 

Ohne Genehmigung des Herstellers keine Veränderungen an der Anla-
ge vornehmen, welche die Sicherheit beeinträchtigen könnten! Ersatz-
teile müssen den vom Hersteller festgelegten technischen Anforderun-
gen entsprechen. Dies ist bei Originalersatzteilen immer gewährleistet.  

Fristen für wiederkehrende Prüfungen/Inspektionen einhalten! 

Der Betreiber hat für die ausreichende Auslegung und Installation der 
Beleuchtung zu sorgen. 

Dem Bediener müssen Brandmeldeanlagen und Standorte von Feuer-
löscheinrichtungen bekannt gemacht werden. 
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4 Anlagenbeschreibung 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

4.1 Identifikationsdaten 

Diese Betriebsanleitung gehört zum String Pinsetter airOsetter, inklusi-
ve des airOvator, des airOlift und der Steuerung.  

 

Auf dem Identifikations-/Typenschild auf dem airOsetter sind die unten 
abgebildeten Daten eingetragen.  

 

 

 

D&K Electronics b.v. 

 Wilhelminastraat 19 

6621 BA Dreumel 

Netherlands 

String Pinsetter 

Typ: airOsetter 

Serien-Nr.: 

Baujahr: 

Gewicht:  

 

Netzspannung: 100-240 V AC 

Frequenz: 50/60 Hz 

Installierte Leistung: 60 W 

Netzabsicherung: 16 A 

Zu Informationen für den sicheren Gebrauch der Anlage siehe Betriebsanleitung. 
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4.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Anlage ist für den gewerblichen Einsatz vorgesehen. Hierbei 
kann die Anlage von Laien ab dem Alter von 12 Jahren verwendet 
werden (Spielbetrieb). Der Betreiber hat im Rahmen seiner Auf-
sichtspflicht stets dafür Sorge zu tragen, dass sich keine unbefug-
ten Personen (Spieler/Gäste) in den Bereichen der Anlage aufhal-
ten, die nicht zum Spielerbereich gehören. Der Betreiber kann die-
se Aufsichtspflicht an geeignete volljährige Personen übertragen, 
die mit dem sicherheitsgerechten Umgang mit der Anlage unter-
richtet werden müssen. 

 

 

. Die Anlage darf ausschließlich gemäß ihrer Bestimmung, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Jeder darüber hin-
ausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus 
resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht. 

Diese Anlage ist nach dem neuesten Stand der Technik gebaut und bei 
Beachtung der Betriebsanleitung sowie der Anlagen- und betriebsspezi-
fischen Vorgaben betriebssicher. 

Dennoch können bei bestimmten Tätigkeiten Gefahren für Leib und 
Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Beeinträchtigungen der Anlage 
und anderer Sachwerte entstehen. 

Betreiben Sie die Anlage nur in technisch einwandfreiem Zustand und 
bestimmungsgemäß sowie sicherheits- und gefahrenbewusst unter Be-
achtung der Betriebsanleitung! Störungen, die die Sicherheit beein-
trächtigen können, umgehend beseitigen (lassen)! 

 

 

Änderungen und/oder Anpassungen an der Anlage sind in bestimmten 
Fällen möglich. In diesen Fällen muss zuvor eine schriftliche Genehmi-
gung vom Hersteller eingeholt werden. 

Insbesondere ist Folgendes zu unterlassen: 

¶ Nichtbeachtung oder nicht ausreichender Beachtung der Informa-
tionen dieser Betriebsanleitung; 

¶ Gebrauch von Ersatzteilen oder Teilen, die nicht vom Hersteller 
zugelassen sind; 

¶ falsche Bedienung; 

¶ Entfernen, Manipulieren oder Nichteinsetzen von Schutzeinrich-
tungen; 

¶ Ändern von Funktionen; 

¶ nicht genehmigte Veränderungen an der Anlage; 

¶ unvorschriftsmäßige Ausführung der Wartung; 

¶ nicht bestimmungsgemäße Verwendung 
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4.3 Vorhersehbare Fehlanwendung 

Von der Anlage können Gefahren ausgehen, wenn sie unsachgemäß 
oder nicht gemäß ihrer Bestimmung verwendet wird. 

Die Betriebsanleitung muss während der gesamten Verwendungszeit 
der Anlage für den Anwender und für das Wartungs- und Instandset-
zungspersonal verfügbar sein. Bewahren Sie ein Exemplar dieser Be-
triebsanleitung an der Anlage auf! Halten Sie bei Wartungs- und In-
standsetzungsarbeiten ein Exemplar dieser Betriebsanleitung verfüg-
bar! 

Die Betriebssicherheit der gelieferten Anlage ist nur bei bestimmungs-
gemäßer Verwendung entsprechend unseren Auftragsunterlagen, ins-
besondere der Auftragsbestätigung, gewährleistet. Die in den Auftrags-
unterlagen angegebenen Grenzwerte dürfen auf keinen Fall überschrit-
ten werden. 

 
 

Den Angaben der Betriebsanleitung ist unbedingt Folge zu leisten! Ab-
weichender Einsatz der Anlage schließt eine Haftung und Gewährleis-
tung durch den Hersteller aus! 

 

 

Schadstoffe müssen so abgeführt werden, dass keine Gefährdung für 
Personen und die Umwelt besteht. Auch Leckagen von gefährlichen 
Stoffen führen zur Gefährdung der Umwelt. Die gesetzlichen Bestim-
mungen sind einzuhalten. 
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4.4 Aufbau und Komponenten der Anlage 

 

Abbildung 3: Aufbau und Komponenten airOsetter 
 

1 Gehäuse (Schutzeinhausung) 3 Schutzabdeckung  
(transparent, 1 von 2) 

2 Pin Unit (1 von 10) 4 Pin (1 von 10) 

 

1 2 

3 

4 



Betriebsanleitung 
String Pinsetter airOsetter  
 

 

Seite 24 von 67 

 

 

 

Abbildung 4: airOlift und Hood 
 

1 Pneumatik-Einheit 2 Hood (Schutzabdeckung) 

 

1 

2 

2 
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Abbildung 5: Öffnungsmechanismus Hood 
 

Die Abdeckung kann bei gezogenem Stift weggeklappt werden.  

 

Die Schutzabdeckung (Hood) ist während des normalen Betriebs stets 
geschlossen und verschraubt  zu halten.  

 

 

1 2 

3 4 
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Abbildung 6: Hood ohne airOlift (Variante/Option) 
 

Kleinere Varianten der Anlage sind mit einem fest verschraubten Hood 
ausgestattet, unter dem sich kein airOlift befindet.  

 

 

 

Hood 
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Abbildung 7: airOvator 
 

1 Pneumatik-Einheit 2 Schutzeinrichtung 

 

1 

2 
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4.5 Funktionsbeschreibung 

Der airOsetter verwendet einen niedrigen Luftdruck mit maximal 3 bar 
(45 psi). In Übereinstimmung mit den internationalen Vorschriften wurde 
dieses System hoch energieeffizient entwickelt, für die Elektronik und 
die Pneumatik wird nur eine geringe Menge elektrischer Energie ver-
braucht. 

Der airOsetter verbraucht nur zusätzliche Energie während des Be-
triebs. 

Es ist als modulares System aufgebaut, sodass Teile bei Bedarf einfach 
ausgetauscht werden können. 

Ein Schnittstellenanschluss für unser Scoring System ist standardmäßig 
enthalten. 

Der airOvator-Ballheber ist zwischen zwei Pinsettern aufgebaut und 
unterstützt den Ballrücklauf für zwei Bahnen gleichzeitig. Nur 5 bar (75 
psi) Luftdruck und maximal 24 VDC / 3,5 W wird für die Elektronik und 
den fehlerfreien Betrieb des pneumatischen Magnetes benötigt. Das 
24VDC-Netzteil befindet sich am airOsetter. 

Innerhalb von ca. 12 Sekunden wird der Ball wieder in den Ballständer 
zurückgebracht. Der airOlift Ball Lift nimmt ihn auf und vervollständigt 
die automatische Ballrückgabe. 

Der airOvator und der airOlift verwenden fast die gleiche Technologie 
und Komponenten wie der airOsetter, so werden Lagerersatzteile auf 
ein Minimum reduziert. 
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4.6 Technische Daten 

4.6.1 Technische Daten airOsetter 

Nennspannung: 100-240 V AC 

Frequenz: 50/60 Hz 

Steuerspannung:  24 V 

Nennstrom: 16 A 

Leistung: 60 W max. 

Ruheleistung: < 10 W (exkl. LED-Pin-Beleuchtung) 

Gesamtgewicht (ca.): ca. 80 kg 

Max. Eingangsdruck: 6 bar 

Betriebsdruck: 3 bar 

Scoring-Ausgang: Die Scoring-Schnittstelle (NPN) ist mit einer 
Vielzahl von Scoring-Systemen kompatibel. 

Standard Direktanschluss P&P ist mit folgen-
den Systemen gewährleistet: ScoreMaster 

and NGT Pro.  
Alle Ausgänge haben Open Drain Mosfe-

Signale mit 100mA Ausgangsstärke 

RGB LED-Pin-Beleuchtung: Standard DMX512 RGB controller/decoder 
(Rj45 / XLR in/out) 

4.6.2 Technische Daten airOvator / airOlift 

Nennspannung: 24 V DC 

Leistung: 3,5 W 

Ruheleistung: 0,0 Watt 

Frequenz: 50/60 Hz 

Max. Eingangsdruck: 6 bar 

Betriebsdruck: 5 bar 

Gewicht: ca. 20,5 kg (airOvator) / 32,5 kg (airOlift) 

 



Betriebsanleitung 
String Pinsetter airOsetter  
 

 

Seite 30 von 67 

5 Installation und Transport 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

Es ist die gegebenenfalls notwendige persönliche Schutzausrüstung 
(PSA) zu tragen. 

Hierbei sind die Vorgaben des Betreibers bzw. die Vorgaben in den 
Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten zu beachten! 

 

 

 

5.1 Anlage aufstellen und installieren 

Hinweis! 
Die Anlage wurde von Fachpersonal der NGT-Bowling e.K. montiert 
und in Betrieb genommen. 

 

 

Die Anlage, inkl. Software, wurde von einem von NGT-Bowling e.K. 
autorisierten Techniker installiert und in jeder Hinsicht für funktionsfähig 
erklärt. Sollten Sie auf Probleme stoßen, befolgen Sie den Anweisun-
gen in dieser Betriebsanleitung, bevor Sie sich im Rahmen Ihrer Garan-
tie an NGT Bowling wenden. 

 

 

 

5.1.1 Art und Ort der Aufstellung 

Die Anlage ist in einer trockenen, frostfreien und belüfteten Halle aufzu-
stellen. 

Achten Sie auf eine saubere und staubfreie Arbeitsumgebung. 

Umgebungstemperatur: 10 ï 35 °C 

Luftfeuchtigkeit: 40 % - 60 %  

Lagertemperatur: 10 ï 30 °C 

 

 

 



Betriebsanleitung 
String Pinsetter airOsetter  
 

 

Seite 31 von 67 

5.2 Anlage transportieren 

Der Transport sollte von Personal ausgeführt werden, das an Hand von 
eigenen Kenntnissen und Erfahrungen auf dem Gebiet des Transports 
in der Lage ist, solche Arbeiten durchzuführen. 

 

 

Beim Transport ist die folgende persönliche Schutzausrüstung (PSA) zu 
tragen. 

¶ Fußschutz (Sicherheitsschuhe) 

¶ ggf. Handschutz (Schutzhandschuhe) 
 

 

 

Interne Transportvorschriften und die einschlägigen Vorschriften zur 
Unfallverhütung beachten!  

 

Sonstige Verbindungen und Anschlüsse zwischen Anlage und Halle 
oder anderen Anlagengruppen sind zu entfernen. 

 

 

Zum Heben der Anlage / der Anlagenkomponenten dürfen nur geeigne-
te Transportfahrzeuge und Anschlagmittel verwendet werden, die aus-
reichend dimensioniert sind. Der Transport mit einem Kran ist nicht zu-
lässig. 

 

 

Verladeschema und die einschlägigen Vorschriften zur Unfallverhütung 
beachten!  

 

Verletzungsgefahr durch ungeeignete Transportmittel und Hebewerk-
zeuge. Transportmittel und Hebewerkzeuge auf ausreichende Tragfä-
higkeit prüfen. 

 

 

Verletzungsgefahr durch kippende Teile. 
Stellen Sie sicher, dass Anlage bzw. Komponenten während des 
Transports nicht kippen (Schwerpunkt beachten). 
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Verletzungsgefahr durch unsachgemäßen Transport. 
Beim Transport der Anlage bzw. Komponenten die vor Ort geltenden 
Bestimmungen und Unfallverhütungsvorschriften einhalten. 

 

 

Treten Sie nicht unter angehobene Lasten!  

 

Gelöste Verkabelungen sollten so aufbewahrt werden, dass während 
des Transports keine Beschädigungen an den Leitungen und Steckver-
bindungen auftreten können. Stolpergefahr ist auszuschließen. 

 

 

Bei Beginn bzw. unmittelbar nach Beendigung der Verladearbeit sind 
die Transportsicherungen an den Anlageteilen anzubringen bzw. zu 
entfernen. 

Bevor die Anlage versetzt wird, müssen am neuen Standort die erfor-
derlichen Umgebungsbedingungen geschaffen werden (siehe Kapitel 
4.6 ĂTechnische Datenñ). 

 

 

 

5.2.1 Anschlüsse der Anlage herstellen 

Nach Vorgängen wie dem innerbetrieblichen Transport der Anlage 
müssen die Anschlüsse der Anlage wieder hergestellt werden.  
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6 Inbetriebnahme 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

 

6.1 Erstinbetriebnahme 

Hinweis! 
Die Anlage wurde von Fachpersonal der NGT-Bowling e.K. montiert 
und zum ersten Mal in Betrieb genommen. 

 

 

 

6.2 Erneute Inbetriebnahme 

Beachten Sie Folgendes: 

¶ Stellen Sie sicher, dass das EURO-Netzkabel angeschlossen und 
das Stromnetz verfügbar ist. 

¶ Achten Sie auf eine geerdete Verbindung, wenn Scoring-Systeme 
und Tastaturen / Monitore angeschlossen sind. 

¶ Stellen Sie bei Verwendung von HDMI-Verbindungen sicher, dass 
beide angeschlossenen Geräte /Netzteile geerdet sind. 

¶ Entfernen / installieren Sie niemals HDMI-Kabel, wenn die Syste-
me mit Strom versorgt werden. 

¶ Mit den beiden Netzschaltern an der Rückseite der Maschine kann 
die Stromversorgung für die airOsetter-, airOvator- und 
 airOlift-Elektronik sowie das NGT / ScoreMaster-
Bewertungssystem separat ein- oder ausgeschaltet werden. Stel-
len Sie beide auf die Position ĂEinñ. 

¶ Stellen Sie sicher, dass der Luftdruck mit den explizit vorgeschrie-
benen Einstellungen übereinstimmt, indem Sie das Manometer an 
der Rückseite des airOsetter ablesen. 

¶ Stellen Sie außerdem durch Ablesen der beiden betroffenen Ma-
nometer sicher, dass der Luftdruck mit den vorgeschriebenen Ein-
stellungen für den airOvator und den airOlift versorgt wird. 

¶ Wenn das Scoring-Systeme über HDMI angeschlossen werden, 
beachten Sie bitte die Erdungsspezifikationen. 
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6.3 Einrichten / Grundeinstellungen / Kontrollen 

Die Grundeinstellungen dürfen nur durch entsprechendes Fachpersonal 
und nach Rücksprache mit dem Hersteller geändert werden. 
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7  Bedienung 

Die Hinweise in den Betriebsanleitungen der Zulieferkomponenten sind 
in jedem Fall zu beachten (siehe Anhang)!  

 

Für die Anlage gilt allgemein: Zutritt für Unbefugte verboten 

Die Anlage ist für den gewerblichen Einsatz vorgesehen. Hierbei 
kann die Anlage von Laien ab dem Alter von 12 Jahren verwendet 
werden (Spielbetrieb). Der Betreiber hat im Rahmen seiner Auf-
sichtspflicht stets dafür Sorge zu tragen, dass sich keine unbefug-
ten Personen (Spieler/Gäste) in den Bereichen der Anlage aufhal-
ten, die nicht zum Spielerbereich gehören. Der Betreiber kann die-
se Aufsichtspflicht an geeignete volljährige Personen übertragen, 
die mit dem sicherheitsgerechten Umgang mit der Anlage unter-
richtet werden müssen. 

 

 

Die Anlage kann plötzlich und automatisch starten, wenn ein Ball ge-
worfen wird oder jemand den Ballkontakt aktiviert.   

 

Der Aufstieg auf die Aufbauten im hinteren Bereich der Anlage ist ver-
boten!  

 

Das Einstellen/Programmieren und Testen der Anlage darf nur durch 
Fachpersonal erfolgen. 

 

 

Alle Arbeitsplätze und Durchgänge sind freizuhalten. Der Betreiber ist 
für eine ausreichende Beleuchtung zuständig. 
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7.1 Bedien- und Anzeigeelemente 

Nr. Bezeichnung Funktion 

1 Seilzug-Taster 

 

Auf der rechten Seite der Maschine (von hinten gesehen) 
befindet sich ein Taster, mit dem alle Pins angehoben 
werden können. Diese Funktion wird für Wartungs- und 
Seilanpassungszwecke verwendet oder zum Beispiel 
verwendet, wenn die Bahnen gereinigt werden müssen. 

Drücken Sie diesen Taster erneut, um alle Pins wieder 
freizugeben. 

Dieser Taster hat die gleiche Funktion wie die Taste 
ĂPins up / downñ auf dem Bedienfeld. 

2 Druckluftregler mit  
Manometern 

 

Die Regler dienen zum Einstellen der entsprechenden 
Drücke. Die vorgegebenen Drücke dürfen nicht verändert 
werden. 

3 Systemsteuerung 

 

siehe Kap. 7.3 
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7.2 Betrieb der Anlage 

Eine stillstehende Anlage ist keine sichere Anlage! 
Gespeicherte Energie kann ungewollt oder durch nicht ordnungsgemä-
ße Wartungsverfahren freigesetzt werden. Informationen über ord-
nungsgemäße Wartungsverfahren, z. B. Beseitigung einer Blockierung, 
während die Anlage in Betrieb ist, finden Sie im Kapitel zur Wartung. 

 

 

Die normalen Arten des Stillsetzens sowie alle entsprechenden Einrich-
tungen müssen dem betreffenden Personal bekanntgemacht werden. 
Alle Zugangsbereiche zu diesen Einrichtungen müssen frei von Hinder-
nissen sein. Die ordnungsgemäße Funktion der Einrichtungen ist re-
gelmäßig zu prüfen. 

 

 

7.2.1 Einschalten der Anlage 

Gehen Sie folgendermaßen vor: 

¶ Druckluftversorgung herstellen 

¶ Hauptschalter einschalten (ĂONñ)  
 

 
 

7.2.2 Ausschalten der Anlage 

Gehen Sie folgendermaßen vor: 

¶ Hauptschalter ausschalten (ĂOFFñ) 

¶ Druckluftversorgung unterbrechen 
 

 
 

7.2.3 Wiederingangsetzen nach Ausfall 

Das Wiederingangsetzen nach einem Ausfall des Steuer- bzw. Regel-
kreises muss folgendermaßen erfolgen: 

¶ Störung beseitigen 

¶ Störung quittieren 

¶ Einschalten der Anlage 
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7.3 Systemsteuerung 

7.3.1 Systemsteuerung Version 1 

Das Bedienfeld zeigt jederzeit mithilfe eines OLED-Displays den Echt-
zeitstatus der Maschine an. Über dieses Bedienfeld auf der Rückseite 
der Maschine können die allgemeinen Parameter für den jeweiligen 
airOsetter und der dazugehörigen airOvator und airOlift eingestellt wer-
den. 

Viele Programmoptionen sind verfügbar und können gespeichert und 
anschließend überprüft werden. 

Drücken Sie die Taste "MENU", um Einstellungen zu ändern oder zu 
überprüfen. Verwenden Sie die Pfeiltasten, um das Menü durchzuge-
hen. 

 ndern Sie den ausgewªhlten Parameter und dr¿cken Sie ĂENTERñ 
oder drücken Sie die Taste ĂBACKñ, um zu zur¿ck gehen. 

Verwenden Sie die Taste "PINS nach oben / unten", um alle Pins 
gleichzeitig nach oben oder unten zu bewegen. 

 

 

 

 

Abbildung 8: Systemsteuerung Version 1 

Nr. Bezeichnung Funktion 

1 Solenoid Valves 
(Ventile) 

Echtzeitanzeige der Aktivität der Pneumatikventile für die 
jeweiligen Pins: wenn auf dem Display ĂXñ angezeigt 
wird, werden die spezifischen Ventile aktiviert. 

2 PINS UP DOWN 
(Pins hoch / runter) 

Wenn sich alle (oder einige) Pins in der oberen Position 
befinden, leuchten die Symbole ĂUñ auf dem Display. 
Wenn alle (oder einige) Pins auf dem Deck positioniert 
sind, leuchten die Symbole auf dem Displaymit Ănñ. 

3 Sweepklappe / Vorhang Wenn sich die Sweepklappe in der oberen Position be-
findet, zeigt das Display Ă/ñ an. 

 

 


